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Bei der HSG Baunatal 

wird seit 9 Jahren wird 

Inklusion großgeschrie-

ben! 

Werte Zuschauer, Sponso-

ren und Handballfans, zum 

6. Heimspielwochenende 

begrüße ich euch alle recht 

herzlichst in der Sporthalle 

Baunatal-Hertingshausen. 

Wir, die HSG Baunatal, sind 

schon was Besonderes! Im 

heutigen HSG-Kurier habe ich einen ausführlichen Artikel 

über die Aktivitäten rund um das sportliche Geschehen 

unseres Projektes „Freude geben“ geschrieben. 

Neun Jahre leben wir jetzt schon dieses einzigartige Pro-

jekt. Wo andere zum Thema Inklusion mit Zeitungsbe-

richten glänzen und ganz nebenbei reichlich Preise abräu-

men, machen wir es einfach. Einfach, genau das ist das 

Stichwort. Es macht wirklich enormen Spaß weil alles so 

einfach ist. Ich führe jede Woche einfach mal das Hand-

balltraining durch und bei den Heimspielen sind wir alle 

gute Gastgeber für unsere Handballfreunde mit Handicap. 

Die Einfachheit dieses Projektes war vor neun Jahren 

nicht so zu erwarten. Deswegen freue ich mich umso 

mehr das wir bis heute einfach alle, ob mit oder ohne 

Handicap, eine riesen Spaß am Handballsport haben. Ob 

aktiv im Training oder eben als treuer Zuschauer in der 

Halle, hier sind Freundschaften gewachsen und darauf bin 

ich persönlich richtig Stolz. Viel Spaß beim lesen meiner 

Eindrücke. 

Am Samstag wird unsere 1. Frauenmannschaft um 18.00 

Uhr auf Hofgeismar/Grebenstein treffen. Leider musste 

das Team um Trainerin Vic Marquart am letzten Spieltag 

seine 2. Saisonniederlage gegen die HSG Bad Wildungen 

II einstecken. Trotzdem wird die Mannschaft weiter alles 

geben um das große Ziel, die Meisterschaft, zu erreichen. 

Wir sind von der deutlich sichtbaren Entwicklung weiter 

begeistert. Auf zum nächsten Erfolg! 

 

Am Sonntag tritt die 2. und 1. Herrenmannschaft ihre 

Heimspiele an. Um 15 Uhr wird die Zweite Mannschaft die 

HSG Reinhardswald empfangen, ein richtiges Pfund. Mit 

nur 4 Minuspunkten stehen die Gäste deutlich vor den 

Unseren. Auch mal ein Spitzenteam ärgern, das wäre mal 

was. Mal sehen wie Stefan Käse sein Team einstellt. Wa-

ren es doch immer nur Kleinigkeiten, die sich aber leider 

summierten und gegen stärkere Teams ausschlaggebend 

waren. 

Mit dem VFB Bettenhausen empfängt unser Landesliga-

team um 17 Uhr einen nur schwer einzuschätzenden 

Gegner. 

Zwar steht der VFB auf dem 12. Tabellenplatz, doch ein 

genauerer Blick auf die Tabelle zeigt, dass dieses über-

haupt keine Aussagekraft hat. Und was macht unser 

Team? Auswärts werden Punkte gesammelt (9:1) wie 

auch zuletzt beim 32:30 Sieg in Fuldatal und auf heimi-

schen Parkett ist unser Team leider zu instabil. Deswegen 

wird es heute bis zum Schluss ein spannendes Spiel blei-

ben. Sollten die Jungs aber an das Fuldatalspiel anknüp-

fen, wird es zum Sieg reichen. Aber gegen die hat ja Bet-

tenhausen auch gewonnen. 

Nun wünsche ich allen Zuschauern drei tolle Heimspiele. 

Viele schöne Spielzüge und ein faires Miteinander. 

 

Herzlichst, euer Peter 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GRUSSWORTE | HSG BAUNATAL 

PETER NORWIG | 1. VORSITZENDER u. komm. KOORDINATOR-TEAM-DAMEN 
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ERGEBNISSE | SPIELPLAN 

Landesliga-Männer HSG Fuldatal/Wolfsanger HSG Baunatal 30:32 

Bezirksoberliga-Männer HSG Fuldatal/Wolfsanger II HSG Baunatal II 38:34 

Bezirksliga-B-Männer SV Espenau HSG Baunatal III 32:31 

Bezirksoberliga-Frauen HSG Bad Wildungen HSG Baunatal 26:21 

Bezirksliga-A-Frauen TSG Dittershausen II HSG Baunatal II 22:20 

Bezirksoberliga-weibl.-A JSGwA Twistetal/Külte JSGwA Baunatal/Böddiger 9:29 

Bezirksoberliga-weibl.-B HSG Wesertal JSGwA Baunatal/Böddiger 16:30 

Bezirksoberliga-männl.-B mJSG Staufenbbg./Heiliegenr. HSG Baunatal 33:26 

Bezirksoberliga-männl.-C HSG Baunatal GSV E. Baunatal II a.K. 28:22 

Bezirksliga-weibl.-C TSG Wilhelmshöhe II a.K. HSG Baunatal II 24:24 

Spieltag Uhrzeit Liga Heim Gast 

Samstag, 07.12.2019 15:00 Uhr Oberliga/Nord-weibl-C HSG Dutenhofen./Münchholzh. HSG Baunatal  

 16:30 Uhr Bezirksliga-A-Frauen SV Kaufungen HSG Baunatal II 

 18:00 Uhr Bezirksoberliga-Frauen HSG Baunatal 
HSG Hofgeismar/
Grebest. 

Sonntag, 08.12.2019 11:00 Uhr Bezirksoberliga-männl-C HSG Zwehren/Kassel HSG Baunatal 

 11:00 Uhr Bezirksliga-weibl-C JSGwC Lohfelden/Heiliogenrode HSG Baunatal II 

 15:00 Uhr Bezirksoberliga-Männer HSG Baunatal HSG Reinhardswald 

 17:00 Uhr Landesliga-Männer HSG Baunatal VfB V. Bettenhausen 

Hier könnte Ihre Werbung 

stehen! 

Rufen Sie uns an:           

0173-2940544 
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Ihre 

Übernachtungsmöglichkeit 

In 

34225 Baunatal 

Altenritter Straße 8-10 

 

Telefon: 0561-948970 

Fax: 0561-94897-51 

info@baunataler-hof.de 

Nr. Name Vorname Alter Position 

1 Henkel Maximilian 26 Tor 

3 Lieberknecht Daniel 31 Rechtsaußen 

6 Cammann Lars 22 Rechtsaußen 

8 Oschmann Tobias 31 Rückraum 

10 Gruber Simon 22 Rückraum 

12 Lubadel Alexander 29 Tor 

14 Richter Janik 22 Rückraum 

15 Wagenführ Max Malte 31 Linksaußen 

16 Suter Maximilian 25 Tor 

18 Vogt Christian 25 Rückraum 

22 Mett Maik 29 Kreis 

24 Range Tim 19 Rückraum 

25 Käse Jannik 25 Rückraum 

27 Dexling Lukas 19 Kreis-Rückraum 

31 Hartung Tim 20 Kreis 

71 Guthardt Robin 29 Linksaußen 

 Käse Niklas 22 Rückraum 

A Röhrscheid Bernd T Betreuer 

B Fuhrig Mike B Trainer 

C Hoßbach Florian P Physiotherapeut 

1. MÄNNER | LANDESLIGA 2019/20 | HSG BAUNATAL 
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MÄNNER LANDESLIGA | AKTUELLE TABELLE | SPIELPLAN 
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                         LANDESLIGA | HSG FULDATAL—HSG BAUNATAL 

HSG BAUNATAL MIT STARKER ABWEHR—DERBYSIEG IN FULDATAL 

HSG Fuldatal/Wolfsanger  -  HSG Baunatal  30:32  (17:17) VON HSG-ONLINE-REDAKTION 

FULDATAL – Landesligist HSG Baunatal gelang bei der 

HSG Fuldatal/Wolfsanger ein verdienter 30:32 Sieg und 

machte damit die Heimniederlage gegen Körle/Guxhagen 

wieder wett. 

In einem von beiden Seiten intensiv geführten Spiel, ver-

lief die erste Halbzeit mit leichten Vorteilen für die Gast-

geber, die in der 19. Minute mit 11:8 führten.  Baunatals 

Trainer Fuhrig reagierte und wechselte nach langer Ver-

letzungspause den wiedergenesenen Lukas Dexling ein. 

Dexling stellte zusammen mit Oschmann den HSG-

Mittelblock und dahinter lauerte ein überragender Max 

Henkel im Baunataler Tor. Mit zunehmender Spielzeit 

stellte die HSG-Defensive die Fuldataler vor eine große 

Aufgabe. „Für sein erstes Spiel nach so einer schweren 

Knieverletzung, hat Lukas seine Aufgabe richtig gut ge-

macht“, freute sich der HSG-Übungsleiter. Im Angriff 

präsentierten sich die Gäste gegenüber den letzten Spie-

len auch wieder treffsicherer und glichen den Rückstand 

bis zum Halbzeitstand von 17:17 aus. 

Im zweiten Durchgang erhöhte Baunatal den Druck, den 

die Gastgeber noch bis zum 19:19 standhielten. Danach 

traf Christian Vogt zum 19:20 für Baunatal, die damit 

zum zweiten Mal in dieser Partie in Führung gingen. An-

getrieben von Tim Range, Christian Vogt und Jannik Käse 

bauten die Gäste ihre Führung bis zur 43. Minute auf 

20:25 aus. Unverständlich dann der kurze Einbruch der 

Baunataler, die durch einige technische Fehler die Gast-

geber wieder rankommen ließen. „In dieser Phase muss-

ten wir einfach cleverer spielen. Durch die Fehler haben 

wir es versäumt die Führung noch höher auszubauen“,  

so HSG Trainer Mike Fuhrig. Fuldatal nutzte die Gelegen-

heiten und stellte in der 49. Minute den Ausgleich zum 

26:26 wieder her. Doch die Gäste bewahrten Ruhe, such-

ten im Angriff durch gute Auslösehandlungen ihre Chan-

cen und gingen in der 56. durch Tore von Vogt, Käse, 

Oschmann und Range mit 27:31 vorentscheidend in Füh-

rung. Eine Zeitstrafe in der 59. Minute beim Stand von 

28:32 gegen die Gäste, ließ Fuldatal bis zum Schlusspfiff 

noch einmal auf 30:32 herankommen. 

Aufgrund der guten 2. Halbzeit geht der Sieg der HSG 

Baunatal voll und ganz in Ordnung. Die Baunataler sind 

mit diesem Sieg wieder gut gerüstet für das kommende 

Derby gegen den VfB Viktoria Bettenhausen auf heimi-

schen Parkett. 

Jannik Käse machte in Fuldatal ein gutes Spiel und steuerte 7 

Tore zum 32:30 Erfolg bei. 



Seite 8                              Ausgabe 6 | HSG BAUNATAL   

UNSERE GÄSTE | VfB VIKTORIA BETTENHAUSEN 
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Nr. Name Vorname 

1 Seifert Erik 

2 Alter Paul-David 

6 Wagner Jan 

8 Rzepka Philipp 

10 Ozellis Oliver 

12 Johannesmann Boris 

15  Holz Nils 

16 Albert Jan-Frederik 

20 Fischer Lukas 

21 Hobbelink Lukas 

23 Arend Moritz 

24 Richter Janik 

34 Ganasinski Tobias 

77 Dittmar Marc 

97 Käse Niklas 

 Stein Daler 

   

T Käse Stefan 

   

   

  2. MÄNNER BEZIRKSOBERLIGA | HSG BAUNATAL  

Hier könnte Ihre Werbung 

stehen! 

Rufen Sie uns an:           

0173-2940544 
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  MÄNNER BEZIRKSOBERLIGA | HSG BAUNATAL  

Nach dem knappen Erfolg gegen die SVH Kassel fuhr die 
zweite Mannschaft der HSG Baunatal motiviert zum Gast-
spiel nach Fuldatal. Die Gastgeber standen nur einen 
Platz vor den Baunatalern und das Team von Stefan Käse 

wollte mit einem Erfolg an der zweiten Mannschaft der 
HSG Fuldatal/Wolfsanger vorbeiziehen. 
Jedoch zeigte sich schnell, dass die Heimmannschaft sehr 
offensivstark und temporeich Handball spielte und die 
Baunataler deshalb vor große Probleme stellte. Oft wirkte 
der Angriff der Gäste behäbig und eine Abwehrarbeit fand 
nicht statt. Da aber auch die Fuldataler keine gute Defen-
sive vorweisen konnten, entwickelte sich ein sehr torrei-
ches, aber ausgeglichenes Spiel. Bis zum 12:12 (21.) 
konnte sich kein Team absetzten. Dann lief nichts mehr 
bei der HSG und Fuldatal/Wolfsanger nutzte diese Phase 
für einen Lauf, der in einem 20:16-Pausenstand mündete. 

Die zweite Halbzeit verlief wieder ausgeglichener, doch 
die Gastgeber hielten lange den Vorsprung. Beim 26:22 
(38.) führte das Heimteam zwar noch mit vier Treffern, 
aber in der Folge konnten die Baunataler immer weiter 
verkürzen, bis es kurz vor dem Ende tatsächlich nochmal 
Unentschieden stand (33:33 56.). Leider agierte die 

Mannschaft in diesem Spiel wieder etwas unglücklich in 
den Schlussminuten, kassierte einige unnötige Zeitstrafen 
und machte bittere Fehler, die Fuldatal/Wolfsanger be-
strafte. Am Ende verlor die HSG Baunatal II mit 38:34 in 
einem Spiel, dass ein Unentschieden verdient hatte. 
Letzte Woche kippte die Partie am Ende zugunsten der 
HSG, diese Woche verlief es in die andere Richtung. Das 
Spiel wurde aber nicht in den letzten Spielzügen verloren, 
sondern über 60 Minuten in der Abwehr. Die komplette 
Spielzeit war die Abwehrleistung der Mannschaft indisku-
tabel und jedem muss klar sein, dass man mit dieser De-
fensive kein Spiel gewinnen kann. Insgesamt war die 

Leistung nach dem euphorischen gefeierten Sieg gegen 
die SVH überraschend enttäuschend. Glücklicherweise 
kann das Team schon nächsten Sonntag gegen die HSG 
Reinhardswald vor heimischen Publikum Wiedergutma-
chung betreiben. Die Mannschaft rechnet sich gegen den 
langjährigen Kontrahenten einen Erfolg aus. 
 

LANDESLIGARESERVE VERLIERT IN FULDATAL 

HSG Fuldatal/Wolfsanger — HSG Baunatal II 38:34 (20:16) VON JAN-FREDERIK ALBERT /02.12.2019 

Hier könnte Ihre Werbung 

stehen! 

Rufen Sie uns an:           

0173-2940544 
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1. FRAUEN | BEZIRKSOBERLIGA 2019/20| HSG BAUNATAL 

Nr. Name Vorname 

1 Peter Frederike 

3 Petermann Aline 

5 Wilhelmi Anna-Maria 

6 Köhler Stella 

7 Köhler Lea 

8 Appel Berit 

9 Klinke Jessica 

10 Wahle Katrin 

12 Ludwig Johanna 

13 Arend Miriam 

14 Löhrer Alena 

15 Kratzer Rebecca 

17 Becker Johanna 

18 Klauenberg Laura 

21 Pöschening Hannah 

25 Heist Antonia 

27 Xourgias Lea 

29 Andrei Roxana 

   

T Marquardt Viktoria 

Co-T Röhrscheid Valentin 

B Heist Renate 

P Wittig Yvonne 

Hier könnte Ihre Werbung stehen! 

Rufen Sie uns an: 0173-2940544 
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FRAUEN BEZIRKSOBERLIGA   | HSG BAUNATAL  

BAD WILDUNGEN—Die HSG Baunatal verliert bei der HSG 
Wildungen II mit 26:21 (14:12) und gibt damit Platz 1 ab. 
 
Die HSG-Frauen kamen mit dem schnellen Angriffsspiel 
der Wildunger-Bundesligareserve nicht klar, weswegen 

diese bereits zu Beginn des Spiels immer wieder über Au-
ßen zu Torerfolgen kommen konnten. In der siebten Minu-
te ging die HSG Wildungen II das erste Mal in Führung und 
von diesem Moment an liefen die Baunataler Damen dem 
Spielstand hinterher. 
Die mangelnde Passqualität und die schlechte Trefferquote 
vor allem bei eindeutigen Torchancen auf Seiten der HSG 
Baunatal trugen weiterhin dazu bei, dass die Gastgeberin-
nen davonziehen konnten. Sechs Minuten vor der Pause 
führten sie relativ deutlich mit 7:12.  Nach einer Auszeit 
verringerte die HSG Baunatal ihren Rückstand jedoch wie-
der und konnte sich bis zur Halbzeit bis zu einem Spiel-

stand von 14:12 heran kämpfen. So war in der zweiten 
Hälfte der Partie immer noch alles möglich. 

 
 
Nach der Pause verlief das Spiel zunächst ausgeglichen 
und die HSG Wildungen II hielt die Baunataler Damen wei-
ter mit einer Zwei-Tore-Führung auf Abstand. Wenn sich 
für die HSG Baunatal eine Chance zum Ausgleich bot, wur-

de diese jedoch nicht genutzt. 
Zehn Minuten vor Ende lagen sie mit drei Toren zurück, 
doch in dieser spielentscheidenden Phase verloren sie er-
neut den Anschluss, sodass am Ende eine 26:21 Niederla-
ge gegen den Tabellenfünften stand. 
Letztendlich fehlte den Baunatalerinnen an diesem Spiel-
tag die nötige Leistung, damit si was zählbares mitnehmen 

HSG-FRAUEN LASSEN PUNKTE IN BAD WILDUNGEN                                                              

HSG Bad Wildungen/Friedr./Bergh. II  - HSG Baunatal 26:21 (14:12) VON LEA KÖHLER /02.12.2019 (red.) 

Frederike Peter war in Bad Wildungen mit 11 Toren erfolgreichste 

Angreiferin der HSG Baunatal 
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REBECCA KRATZER |  FREDERIKE PETER | MIRIAM AREND | IM FOKUS 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Name: Frederike Peter 

Trikot-Nr. 1 
Position: Rückraum | Ersatztorwart   
                                                                                  
Frederike, wie lange bist du schon bei der HSG Baunatal? 

Frederike: „Ich bin als kleines Kinder durch Elke Krug 
vermittelt worden“.  

Welches Ziel hast du mit der Mannschaft? 

Frederike: „Ganz klar Aufstieg!“ 

Hast du ein Ritual vor dem Spiel? 

Frederike: „Zähne putzen und als letzte rein laufen   “. 

Dein Amt in der Mannschaft? 

Frederike: „Mannschaftsrat, Busfahrer und Schlachtrufru-
fer“   

Was machst du außerhalb vom Handball? 

Frederike: „Fahrräder verkaufen!“ 

Wo machst du gerne Urlaub? 

Frederike: „Am Meer, mit San Miguel im Bierkönig          

T-Shirt „  

Dein Schlusswort... 

Frederike: „Ciao Kakao „ 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Name: Rebecca Kratzer 
Trikot-Nr. 15 
Position: Rückraum rechts  
 

Rebecca, wie bist du zur HSG Baunatal gekommen? 

Rebecca: „Ich spiele schon immer bei der HSG. Ich bin 

hier groß geworden und fühle mich in unserer Mannschaft 
und dem Verein zuhause. 

Hast du ein Ritual vor dem Spiel? 

Rebecca: „Nein“. 

Dein Amt in der Mannschaft? 

Rebecca: „Geschenkewart“ 

Was machst du außerhalb vom Handball? 

Rebecca: „Ich mache eine Ausbildung zur Hebamme“ 

Dein Lieblingsverein außer der HSG ist? 

Rebecca: „THW Kiel“ 

Wo machst du gerne Urlaub? 

Rebecca: „In Forstau, Österreich zum Skifahren“ 

 
 
Name: Miriam Arend  
Trikotnummer: 13  
Position: Rückraum rechts 

                                                                                     
Miriam, wie lange bist du schon bei der HSG Baunatal? 

Miriam: Ich bin seit der Kindheit bei der HSG, kann mir in 
keiner anderen Mannschaft vorstellen zu spielen. 
 
Welches Ziel hast du mit der Mannschaft? 

Miriam: „Weiterhin so viel Spaß und Zusammenhalt in der 

Mannschaft haben und eine erfolgreiche Saison spielen“. 
 

Hast due ein Ritual vor dem Spiel? 

Miriam: „Haare flechten, laut Musik in der Kabine hören“ 

Dein Amt in der Mannschaft? 

Miriam: „Partywart“ 

Was machst du außerhalb vom Handball? 

Miriam: „Ich bin Erzieherin in einer Grippe und unterneh-
me gerne was mit Freunden“  

Wo machst du gerne Urlaub? 

Miriam: „In Österreich bei der Verwandtschaft und überall 

wo es Strand und Meer gibt“ 
 
Dein Lieblingsverein außer der HSG?  
 
Miriam: „Dynamo Tresen“ 
 
Dein Schlusswort… 
 
Miriam: „Wir würden uns über deine Unterstützung freu-

en, also komm vorbei „! 

Rebecca Kratzer, Frederike Peter, Miriam Arend (Foto: HSG) 
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Baunatal—Was für ein geballtes Frühjahr für unser Team 

HSG Baunatal Unified. Nicht nur dass Peter das ganze 

Jahr und dieses schon seit 2010, über die Trainingsgrund-

lagen mittwochs in der Sporthalle der Baunataler Werk-

stätten schult, nein auch bei drei Veranstaltungen dürften 

wir unser Können zeigen. Wir, das sind fleißige gehandi-

capte Menschen und WIR  das sind (mittlerweile) die 

weibliche A-Jugend der HSG Baunatal und zusammen das 

Team Unified Baunatal. 

Neben gemeinsamen Übungseinheiten messen wir uns 

immer wieder bei unterschiedlichen Veranstaltungen. Die-

ses Jahr traten wir bei einem Einlagespiel der Deutschen 

Frauenpolizeimeisterschaft gegen eine Regionalauswahl 

an, reisten nach Eschwege zum großem Unified Spielfest 

und nahmen als Team „FunTastik“ am Beachhandballcup 

der HSG Baunatal statt. Alles mit großen Erfolgen und vor 

allem tollen Erlebnissen! 

Am 09.Mai traten wir in der Baunataler Rundsporthalle 

vor den Halbfinals der deutschen Frauenhandballmeister-

schaft der Polizei gegen eine Polizeiregi-

onalauswahl an. Nach kurzer Eingewöh-

nung, spielen wir doch selten auf einem 

so großen Spielfeld, konnten wir die 

ersten Akzente setzen. Zwar lagen wir 

schnell 0:3 hinten, doch das wurmte 

uns nicht. Wir hielten dagegen und 

konnten schnell den Anschluss schaffen. 

Stefan spielte das Erste Mal mit und als 

er das Spielfeld betrat staunten alle. Als 

wäre er schon oft dabei gewesen wirbel-

te er über das Spielfeld und schloss 

auch noch sicher ab.                       

An ihm richtete sich das Team sichtbar 

auf. Hinten in der Kiste sollte der Zweite 

Akteur glänzen. Wolfgang nagelte die Kiste förmlich zu 

und lies die Gegenspieler verzweifelt. Sichtlich zufrieden 

gingen wir mit einen knappen Rückstand zum Pausentee. 

War schon echt anstrengend. Doch die vielen Zuschauer 

unterstützenden uns und gaben uns das Selbstvertrauen 

was wir brauchten um das Spiel zu drehen. Und das taten 

wir dann auch. 

Jo, Marina und vor allem Susi legten eine Schippe drauf. 

Als Stefan dann endlich seinen Torerfolg feierte lagen sich 

alle in den Armen. Stefan wurde zurück auf das Feld ge-

schickt, der Rest wurde Geschichte. 14:8 Deckel drauf. 

Toller Auftakt in das Sportjahr 2019, Danke liebe Polizei 

für die Einladung und die Gastfreundlichkeit.  

 

 

Fortsetzung auf Seite 20... 

VON PETER NORWIG 

INKLUSION IM SPORT | TEAM HSG BAUNATAL/UNIFIED 
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VON PETER NORWIG 

INKLUSION IM SPORT | TEAM HSG BAUNATAL/UNIFIED 

Freitag den 24.Mai reisten wir aufgeregt zum großen Uni-

fied Spielfest nach Eschwege. Wir wussten nicht was uns 

erwartet, da dort immer sehr starke Teams antreten. Vor 

allem erlebten wir das Erste Mal verschiedene Sportarten 

der Unifiedbewegung. Fußball, Handball, Tischtennis und 

Bowl. Es ist schon herausragend welche Leistungen wir 

bewundern und beklatschen durften. Was folgte war somit 

ein kurzweiliger Sporttag, bei dem wir uns überall auch 

ausprobieren dürften. Ein Dankeschön an die Werraland-

werkstätten, um Erik Hogreve, für den toll organisierten 

Tag. 

Leider sagten 2 Handballteams ab, sodass wir nur ein 

Handballspiel gegen die starken Gastgeber vor der Brust 

hatten. Stark, handelt es sich doch über die Serienhalbfi-

nalisten der Deutschen Meisterschaften! Doch dieses Mal 

haben wir keine Rutsche bekommen. Und dieses hatte 

wiederum seine Gründe. Zum einen stellten wir mit Han-

nah Engel die Beste Unifiedspielerin des gesamten Sporta-

ges, zum anderen stellten wir mit dem besten Handballer 

des Spieles und hinten hielt Wolfgang die Bude sauber. 

Eschwege kam trotzdem viel besser ins Spiel, immer wie-

der traf der wurfgewaltige Rückraum. Doch unser Trainer 

stellte um, Hannah sollte jetzt die Aufgabenstellung für 

die Gästewerfer werden und das tat sie dann auch, äu-

ßerst Fair aber effizient. Was durchkam pflügte dann 

Wolfgang. Vorne lief erstmal nicht viel zusammen, auch 

hier brauchten wir ein bisschen, doch dann platzte bei … 

der Knoten. Auf einmal hielten wir mit und das gegen E-

schwege, Fanstatisch. Nun war es ein munteres Spiel-

chen, aus unserer Sicht erfreulich offen. 

Das wir Letzt endlich trotzdem als Verlierer vom Platz gin-

gen war nicht schlimm. Das Gefühl mal mitgehalten zu 

haben war einfach zu toll. Zufrieden feierten wir uns und 

den Gegner bei der anschließenden Siegerehrung und 

nahmen gerne unsere Medaillen entgegen! Danke Esch-

wege für diesen schönen Tag. Am Pfingstsonntag starte-

ten wir schon zum vierten Mal auf dem Beachhandballcup 

der HSG Baunatal in Guntershausen. Was haben wir wie-

der einen wertvollen Tag an der Fulda erlebt! Auch beim 

Kanu-Duathlon nahm unser Team teil und dann noch drei 

Spiele im Sand. Absolute Kraft- und Ausdauerfrage für 

das Team FunTastik. Mittlerweile kennen wir ja Handball-

spielen im Sand, auch die Regeln beherrschen wir sehr 

gut. Im Ersten Match wurden wir gleich belohnt, angetrie-

ben vom eigenen Ehrgeiz ließen wir dem Team „Dynamo 

Tresen“ mit 28:17 keine Chance. 

Wow was für ein Auftakt, Trainer Peter wurde aber ner-

vös. So investierte sein Team, seiner Meinung nach, zu 

viel Kraft in diesen Sieg. Doch sein Team steckte das 

Spiel sehr gut weg. Im zweiten Spiel wurden ebenfalls 

einige schöne Aktionen von Kapitänin Sandra angelaufen 

und von Marina und Jo erfolgreich abgeschlossen. Es lief 

einfach sehr gut und die fairen Teams „Fluch der Fulle“ 

ergaben sich mit 22:12 ihrem Schicksal. Beim Kanuduath-

lon hatte leider keiner den Mut mit ins Kajak zu steigen, 

aber dafür haben unsere Mädels Lotte, Hannah und Peter 

sprangen ein und retten sich zumindest an Ufer. 

Im letzten Spiel sollte dann nochmal alles bieten was wir 

erlernt haben. Jeder traute sich was zu jeder ging an sei-

ne Grenzen. Das Beachteam „Die Profis“ hatte nicht den 

Hauch einer Chance! Drei Siege, was willste mehr. Zufrie-

den und hungrig ließen wir den erfolgreichen Beachhand-

balltag enden. Danke an die sehr fairen Gegner, die sich 

uns im sportlichen Wettkampf stellten. Wir sehen uns im 

nächsten Jahr bestimmt wieder!  
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Ressort Name Vorname Rufnummer E-Mail Adresse 

1. Vorsitzende Norwig Peter 0157-53066652 peter.norwig@hsg-baunatal.de 

2. Vorsitzende Oschmann Tobias 0172-8870637 tobias.oschmann@hsg-baunatal.de 

3. Vorsitzende Trogisch Jochen 0151-14521925 jochen.trogisch@hsg-baunatal.de 

1. Kassierer Käse Sven 0173-2940544 sven.kaese@hsg-baunatal.de 

2. Kassierer Puffer Harald 0173-2948087 harald.puffer@hsg-baunatal.de 

1. Jugendwart Richter Janik 0176-43974153 janik.richter@web.de 

2. Jugendwart Wagenführ Max Malte 0173-3684678 max-malte.wagenfuehr@hsg-baunatal.de 

Team-Männer  Oschmann Tobias 0172-8870637 tobias.oschmann@hsg-baunatal.de 

Team-Frauen  Norwig Peter 0157-53066652 peter.norwig@hsg-baunatal.de 

Schiedsrichterwesen Trogisch Klaus 0178-4915748 klaus.trogisch@web.de 

Zeitnehmer/Sekretäre Trogisch Gabi 0178-1408135 gabi.trogisch@hsg-baunatal.de 

Pressewesen + Kurier Oschmann Uwe 0176-32490361 uwe.oschmann@hsg-baunatal.de 

Festausschuss Ludwig Karl-Heinz 05665-8634  

Festausschuss Siebert Christian 0179-9301476  

Festausschuss Gerlach Karl-Heinz 0176-51119730 karl-heinz.gerlach@hsg-baunatal.de 

HSG-Förderverein Käse Sven 0173-2940544 sven.kaese@hsg-baunatal.de 

     

KONTAKTE | HSG BAUNATAL 
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Sie achten auf die Einhaltung der Handballregeln, unsere Schiedsrichter der HSG Baunatal               

         DANKE FÜR EUREN EINSATZ 

Frank Nödler 

Manfred Berle 

Moritz Arend Tobias Ganasinski 

Jochen Trogisch Klaus Trogisch       

HSG-SR-Wart 

Sebastian Bruns 

Peter Norwig            

SR-Beobachter 

Jens Brocker SR  

& SR-Ausbilder 

Walter Bax 

UNSERE SCHIEDSRICHTER/IN | ZEITNEHMER/INNEN 
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Die Förderung unserer Handball-Jugend ist uns sehr wichtig. Auf dieser Seite können Sie               

symbolisch eine Patenschaft für die Jugendarbeit in der HSG Baunatal übernehmen. 

Ein HSG-Logo mit ihrem Namen können Sie für € 50,- beim Förderverein e.V. der HSG Baunatal    

erwerben. Eine Spendenquittung wird ihnen selbstverständlich ausgestellt. 

Ihr Ansprechpartner vom Förderverein: Sven Käse/0173-2940544 oder auch alle anderen         

Vorstandsmitglieder, die auf Seite 3 im Kurier gelistet sind.  

                       Die Handballjugend der HSG bedankt sich für ihre Patenschaft! 

JUGENDPATEN DER HSG BAUNATAL 

Serge Gnabry 

Fan Club 

Jagd-

genossenschaft                    

Hertingshausen 

Jagd-

genossenschaft                    

Hertingshausen 

Jagd-

genossenschaft                    

Hertingshausen 

Giesela & Dieter 

Becker                 

Hertingshausen 

Giesela & Dieter 

Becker                 

Hertingshausen 

Renate Kümmel                 

Kirchbauna 

Ricardo Mohr  

Kirchbauna 

Schmidt-Hütten 

Fritzlar 

Schmidt-Hütten 

Fritzlar 

Schmidt-Hütten 

Fritzlar 

Schmidt-Hütten 

Fritzlar 

Schmidt-Hütten 

Fritzlar 

Schmidt-Hütten 

Fritzlar 

Schmidt-Hütten 

Fritzlar 

Schmidt-Hütten 

Fritzlar 
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UNSERE WERBEPARTNER | HSG BAUNATAL 

Hier könnte Ihre Werbung stehen! 

Rufen Sie uns an: 0173-2940544 
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BEZIKSOBERLIGA | WEIBL. JUGEND A | HSG Baunatal 

VON PETER NORWIG 

SCHNEEWITTCHEN WURDE WACH GEKÜSST           
wJSG Twistetal/Külte—wJSG Baunatal/Böddiger 9:29 (6:17) 

Mühlhausen—Pünktlich zum ersten Advent schreiben 

unsere jungen HSG Damen Geschichte, das nimmt der 
tapfere Schreiberling mal als Anlass in seinem Bericht 
auf Grimm Spuren zu schwelgen. Ängstlich reisten die 7 
„Zwerge“ in das ferne Nordwaldecker Land in ein Ört-
chen namens Külte. Eine Vielzahl Prinzessinnen hatten 
leider kurzfristig andere Pläne, so blieb es bei dieser 
kleinen Abordnung aus dem schönen Baunalanden. An-
gekommen wurden noch schnell eifrig Rüstungen ge-
schmiedet, da die schönen Kleider zu Hause geblieben 
waren. Zu diesem Zeitpunkt ahnte noch niemand in der 
fernen Halle das es heute Schneewittchens Tag werden 
sollte. Der Schiedsrichter pfiff an oder sagen wir es so, 

er küsste Schneewittchen wach. Nachdem die ersten 
sieben auf einen Streich eingeschenkt wurde, kamen 

gleich weitere sieben hinzu. 15:3 nach 25 Minu-
ten, Phantastisch. Vor drei Jahren völlig undenk-
ba r  das  es  ma l  e inen  so l chen 
„Geschichtsverlauf“ jemals gegeben könnte. 
Ungläubige wurde die Pause vom ersten Akt 
genossen. Eigentlich hatten alle Darstellerinnen 

Angst jetzt den zweiten Akt zu vermasseln. 
Nicht so heute, heute war unser nämlich unser 
Tag. Den neben dem Märchen Schneewittchen, 
wurde auch noch das vom Dornröschen darge-
boten. Unsere Abwehr glich in der zweiten Hälf-
te einer Dornenhecke schier unüberwindbar. Ab 
der 45 Minute beim Stand von 9:22 kamen die 
tapferen Gastgeberinnen gar nicht mehr zum 
Torerfolg. Wieder übernahmen unsere Schnee-
wittchen das Zepter und die Abordnung aus den 
Baunalanden kamen zu einem sicheren 29:9 

Erfolg. Vater Abraham war sehr zufrieden. Und die Moral 

von der Geschicht, unterschätz die „7 Zwerge“ 
nicht.  Nun liegt es an jedem Leser dieser Geschichte 
sich sein Dornröschen und sein Schneewittchen auszusu-
chen. 
 
An der Reise in das ferne Waldecker Land nahmen teil: 
 
Nathalie Fiand (im Tor), Tabea Blömeke (4), Lotte Nor-
wig (4), Lena Brenzel (6), Marie Reuß, Celina Wicke, 
Celine Neidert (2) und Hannah Engel (13) und alle feier-
ten fröhlich und sangen glücklich Lieder bis zum Tages-
ende! 
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ES WAR EINMAL | FOTONACHLESE | HSG BAUNATAL  
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UNSERE WERBEPATNER | HSG BAUNATAL 
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HISTORISCHE HNA BERICHTE | HSG BAUNATAL 






